
Amt für Umwelt 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Formular: Bauabnahme Güllebehälter 

Die Kontrollen haben in Absprache mit der Gemeinde zu erfolgen. 

Gemeinde _______________________________ Baugesuch Nr. ____________________ 

Bauherr, Wohnadresse _______________________________________________________ 

Objektadresse ______________________________________________________________ 

Ortsbezeichnung _________________________ Parzellen Nr. _____________________ 

Bauleiter, Polier __________________________ Ingenieur ________________________ 

Unternehmer _______________________________________________________________ 

Baukontrollen 

 in Ordnung Datum Unterschrift 
Grundwasserspiegelabsenkung laut Vorschriften ☐ ja ☐ nein    

Abnahme der Bodenbewehrung ☐ ja ☐ nein   

Abnahme der Wandbewehrung (Schalung, spez. 
Distanzhalter, Armierung etc.) 

☐ ja ☐ nein   

Abnahme der Deckenbewehrung ☐ ja ☐ nein   

Korrekte Ausführung der Fugen ☐ ja ☐ nein   

Kontrolle Verbindungsleitungen/Anschlüsse ☐ ja ☐ nein   

Kontrolle Leckerkennung (falls vorhanden) ☐ ja ☐ nein   

Druckprüfung mit Wasser (vgl. unten) ☐ ja ☐ nein   

Die Hinterfüllung darf erst nach der Wasserstandsprobe erfolgen. 
 

Wasserfüllung (entsprechendes ankreuzen) 

Schutzzone S2☐ S3☐ Schutzareal☐ Schutzbereich A☐ Schutzbereich B☐ Füllung 100 % 

Wasserfüllung bei besonderen Verhältnissen Füllung ___ % 

Dauer der Dichtigkeitsprüfung ____ Stunden 
Die Grube bzw. das Silo muss mind. 24 Stunden vor der Dichtigkeitsprüfung mit Wasser gefüllt 
sein. Die Dichtigkeitsprüfung muss ebenfalls mind. 24 Stunden dauern. 
 

Wasserstand in _____ m sichtbarer Verlust ☐ ja ☐ nein 

☐ Nachbesserung angeordnet   ☐ ja ☐ nein 

☐ Nachkontrolle Datum _________ Unterschrift   ________________________ 

☐ Bemerkungen/Änderungen gegenüber dem Projekt. Bitte auf der Rückseite vermerken. 

Ausmass der Güllegrube _______ m3 (Länge _______ m, Breite _______ m Höhe _______ m) 
 

Schlussabnahme 

Die Anlage wird für in Ordnung befunden und abgenommen. Datum ___________________ 
Garantiefrist für versteckte Mängel bis _____________________________________________ 
 

Projektverfasser Ingenieur Bauunternehmer Bauherr Gemeinde 

     
 

Original an Gemeinde 
Kopie durch Gemeinde an Amt für Umwelt, Verwaltungsgebäude Promenade, 8510 Frauenfeld 

sowie an den Bauherrn 
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